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Stuttgart, 30. Oktober 2024 
 

BITTE SPERRFRIST BIS EINSCHLIESSLICH MITTWOCH, 30. OKTOBER 2024, 19 UHR, 
BEACHTEN 

 
 

Liebe Kollegin, 
lieber Kollege, 
 
der Preisträger des diesjährigen Baden-Württembergischen Ehrenfilmpreises steht fest. 
Die Auszeichnung geht an den Stuttgarter VFX Executive Producer Heiko Burkardsmaier. 
 
Der Ehrenfilmpreis wird am Sonntag, 8. Dezember 2024, im Rahmen der 30. Filmschau 
Baden-Württemberg an Heiko Burkardsmaier überreicht. 
 
 
Bitte berichten Sie über die Bekanntgabe des Ehrenfilmpreises. Nachfolgend finden Sie die 
Pressemitteilung mit der Begründung.  
 
Für Rückfragen erreichen Sie mich unter 01520 322 8786. 
 
Dankeschön und beste Grüße 
Hans-Peter Jahn 
Pressesprecher 
Filmbüro Baden-Württemberg e. V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihnen schreibt 

 
E-Mail jahn@filmbuerobw.de  
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BITTE SPERRFRIST BIS EINSCHLIESSLICH MITTWOCH, 30. OKTOBER 2024, 19 UHR, 
BEACHTEN 
 
 
PM-Anfang: 
 
Stuttgarter VFX Executive Producer Heiko Burkardsmaier 
bekommt den Baden-Württembergischen Ehrenfilmpreis 2024 
  
Heiko Burkardsmaier (54), VFX Executive Producer und Head of Business/Legal Affairs bei 
Accenture Song VFX in Stuttgart, wird mit dem diesjährigen Baden-Württembergischen 
Ehrenfilmpreis ausgezeichnet. Der in der baden-württembergischen Landeshauptstadt 
lebende und wirkende Heiko Burkardsmaier hat, wie kein zweiter, den VFX-Standort 
Stuttgart wirtschaftlich und künstlerisch geprägt und maßgeblich dazu beigetragen, dass 
diese Branche in der Region eine europaweite Spitzenposition einnimmt. Heiko 
Burkardsmaier und seine Teams kreieren für Hollywood-Blockbuster sensationelle visuelle 
Effekte und ernten für ihre kreative Präzisionsarbeit Made in Stuttgart internationale 
Filmpreise, darunter einen Oscar, mehrere Emmys und zahlreiche Emmy-Nominierungen.  
 
Der undotierte Ehrenilmpreis wird bei der 30. Filmschau Baden-Württemberg im Rahmen der 
Preisverleihung am Sonntag, 8. Dezember 2024, in der Dürnitz Kulturlounge im Alten 
Schloss in Stuttgart vergeben. Mit der Auszeichnung werden Menschen geehrt, die den 
Medien- und Filmstandort Baden-Württemberg mitgestalten, durch ihre Arbeit nachhaltig 
unterstützen und einen wichtigen Beitrag zur Wahrnehmung des Standortes auch über die 
Landesgrenzen hinaus leisten. 
 
Als ausgewiesener Stratege für den Wachstumsbereich Visual Effects gehört Heiko 
Burkardsmaier zu den führenden Köpfen im internationalen VFX-Geschäft, der dennoch 
seinen Lebensmittelpunkt Stuttgart nie in Frage gestellt hat. Seine Trophäensammlung und 
die Filmografie der VFX-Leistungen sind ein herausragendes Beispiel für die Innovationskraft 
seiner Heimatstadt. 
 
Nach Abschluss seines Jurastudiums bewährte sich Burkardsmaier zunächst bei EM.TV in 
München als Legal Counsel in der Rechtsberatung und bei der EuroArts-/Medici-Gruppe. Ab 
2008 leitete er den Standort Stuttgart der international ausgezeichneten VFX-Spezialisten 
Pixomondo und verantwortete obendrein weltweit den Bereich Legal Affairs. Weitere 
Stationen seiner Laufbahn sind Mackevision Medien Design GmbH in Stuttgart und nunmehr 
Accenture Song VFX in der baden-württembergischen Landeshauptstadt, wo der 
renommierte Experte für internationale VFX-Verträge an der Spitze einer Abteilung für 
visuelle Effekte steht. Unter seiner Ägide wurden in Stuttgart für mehrere preisgekrönte 
Spielfilm- und TV-Projekte herausragende Tricks realisiert. So für Martin Scorseses Oscar-
prämierten 3-D-Abenteuerfilm ‚Hugo Cabret‘, die Emmy-prämierte HBO-Serie ‚Game of 
Thrones‘, die Emmy-prämierte Fantasy-Serie ‚Shadow and Bone‘, die Netflix-Fantasy-Serie 
‚Avatar – Der Herr der Elemente‘. Weitere Nominierungen gab es für ‚Lost in Space‘, 
‚Wächter‘ und ‚Die Nevers‘. Auch für Filme wie ‚Elser – er hätte die Welt verändert‘, 
‚Hindenburg‘, ‚Die Gustloff‘ oder ‚Independence Day – Die Wiederkehr‘ sowie ‚Girl You Know 
It’s True‘ schufen seine Teams historische und fantastische Kulissen und Effekte. 
 
Der regional und international bestens vernetzte Preisträger ist Dozent an der Filmakademie 
Baden-Württemberg, Berater im Studiengang Audiovisuelle Medien an der Hochschule der 
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Medien in Stuttgart (HDM), Mitglied des Vorstands der ‚Sektion Animation‘ der Deutschen 
Produzentenvereinigung (ProduzentenaIlianz Deutschland) und Mitglied der Deutschen 
Filmakademie sowie bei den Animation Media Creators Region Stuttgart. 
 
 
Die bisher Ausgezeichneten Ehrenfilmpreisträger: Gudrun Schretzmeier (Kostümbildnerin), 
Gabriele Röthemeyer (ehemalige MFG-Geschäftsführerin), Walter Schultheiß 
(Schauspieler), Jörn Großhans (VFX-Supervisor), Oliver Vogel (Produzent), Felix Huby 
(Autor), Robert Schwentke (Regisseur und Autor), Walter Sittler (Produzent und 
Schauspieler), Dr. Karin Fritz (Inhaberin der Innenstadtkinos), Jochen Laube (Produzent), 
Günter A. Buchwald (Stummfilmmusiker), Dieter Krauß (Filmliebhaber und Mitgestalter des 
Filmstandorts Baden-Württemberg) sowie die beiden Autorinnen und Dokumentarfilmerinnen 
Sigrun Köhler und Wiltrud Baier (Böller und Brot). 
 
 
 
                                                                                                      PM-Ende 
 


